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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 3 Isar Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

FC Teisbach II : TSV Marklkofen 
Samstag, 21.10.2023, 10:00 Uhr

Vilsmeier fixiert zwei Punkte für den TSV Marklkofen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Marklkofen im Spiel der
Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 3 Isar Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) beim FC
Teisbach II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:10
zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Vilsmeier, Scherer und Hamann, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange dagegenhalten konnten Bauer / Huber beim 2:3 gegen Schröers /
Vilsmeier. Das Spiel verloren Bauer / Huber dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Keinen Punkt beisteuern konnten Greineder /
Greineder im Match gegen Scherer / Hamann, das 0:3 verloren ging. Christian Bauer gelang es,
Philipp Schröers im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete
schließlich mit einem 3:0-Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 1:2. Lediglich
einen Satzerfolg verbuchte dagegen Martin Huber bei seiner Pleite gegen Christoph Vilsmeier. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte danach Simon Kerscher beim 2:3 gegen Thomas Scherer
leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Maximilian Greineder verpasste es mit einem 6:11, 11:9, 7:
11, 5:11 gegen Paul Hamann, einen Punkt für sein Team zu erringen. Der aktuelle Spielstand nach
dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 1:5. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Christoph Vilsmeier war für Christian Bauer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Chancenlos war dann Martin Huber
gegen Philipp Schröers nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim folgenden 6:11, 5:11, 7:11 gegen Paul
Hamann fand Simon Kerscher von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 1:8. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Maximilian Greineder, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Thomas Scherer verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dieser
Niederlage liegt Greineder nun bei einer Einzelbilanz von 0:8 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Teisbach II nun ein Punktekonto von 2:8 Punkten auf, während
der TSV Marklkofen vor dem nächsten Spiel, das am 21.10.2023 gegen den TSV Vilsbiburg II
ansteht, 6:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Teisbach II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den VfR Laberweinting.

 Statistik:
 FC Teisbach II

Doppel: Bauer / Huber 0:1, Greineder / Greineder 0:1 
Einzel: C. Bauer 1:1, M. Huber 0:2, S. Kerscher 0:2, M. Greineder 0:2 
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 TSV Marklkofen
Doppel: Schröers / Vilsmeier 1:0, Scherer / Hamann 1:0 
Einzel: P. Schröers 1:1, C. Vilsmeier 2:0, T. Scherer 2:0, P. Hamann 2:0


